
HDS 9/16-4 ST Gas

HDS 12/14-4 ST Gas

HDS 12/14-4 ST Gas LPG





www.kaercher.de/REACH

m GEFAHR

Hinweis auf eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schweren 
Körperverletzungen oder zum Tod führt.
n WARNUNG

Hinweis auf eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu 
schweren Körperverletzungen oder zum Tod führen kann.
n VORSICHT

Hinweis auf eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu 
leichten Verletzungen führen kann.
ACHTUNG

Hinweis auf eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu 
Sachschäden führen kann.

Hochdruckstrahlen können bei unsachgemäßem Ge-
brauch gefährlich sein. Der Strahl darf nicht auf Perso-

nen, Tiere, aktive elektrische Ausrüstung oder auf das Gerät 
selbst gerichtet werden.

Jeweilige nationale Vorschriften des Gesetzgebers für Flüs-
sigkeitsstrahler beachten.
Jeweilige nationale Vorschriften des Gesetzgebers zur Un-
fallverhütung beachten. Flüssigkeitsstrahler müssen regel-
mäßig geprüft und das Ergebnis der Prüfung schriftlich fest-
gehalten werden.
Die Heizeinrichtung des Gerätes ist eine Feuerungsanlage. 
Feuerungsanlagen müssen regelmäßig nach den jeweiligen 
nationalen Vorschriften des Gesetzgebers überprüft werden.
Bei Betrieb der Anlage in Räumen ist für eine gefahrlose Ab-
leitung der Abgase zu sorgen (Rauchgasrohr ohne Zugunter-
brecher). Weiter muss eine ausreichende Frischluftzufuhr 
vorhanden sein.
Sicherheitshinweise, die den verwendeten Reinigungsmitteln 
beigestellt sind (i. d. R. auf dem Verpackungsetikett) beach-
ten.
Am Gerät/Zubehör dürfen keine Veränderungen vorgenom-
men werden.



Zum Schutz vor zurückspritzendem Wasser oder Schmutz 
geeignete Schutzkleidung und Schutzbrille tragen.

m GEFAHR

Verletzungsgefahr! Beim Einsatz an Tankstellen oder anderen 
Gefahrenbereichen entsprechende Sicherheitsvorschriften be-
achten.

ACHTUNG

Als Hochdruckmedium darf nur sauberes Wasser verwendet 
werden. Verschmutzungen führen zu vorzeitigem Verschleiß 
oder Ablagerungen im Gerät und im Zubehör.
Wird Recyclingwasser verwendet, dürfen folgende Grenzwerte 
nicht überschritten werden.
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n WARNUNG

Verletzungsgefahr! Gerät, Zubehör, Zuleitungen und Anschlüsse 
müssen in einwandfreiem Zustand sein. Falls der Zustand nicht 
einwandfrei ist, darf das Gerät nicht benutzt werden.

m GEFAHR

Explosionsgefahr! Keine brennbaren Flüssigkeiten versprühen.
m GEFAHR

Verletzungsgefahr! Gerät nie ohne montiertes Strahlrohr verwen-
den. Strahlrohr vor jeder Benutzung auf festen Sitz überprüfen. 
Verschraubung des Strahlrohrs muss handfest angezogen sein.
m GEFAHR

Verletzungsgefahr! Beim Arbeiten Handspritzpistole und Strahl-
rohr mit beiden Händen halten.
m GEFAHR

Verletzungsgefahr! Der Abzugshebel und der Sicherungshebel 
dürfen bei Betrieb nicht festgeklemmt werden.
m GEFAHR

Verletzungsgefahr! Bei defektem Sicherungshebel Kundendienst 
aufsuchen.

Der Benutzer hat das Gerät bestimmungsgemäß zu verwenden. 
Er hat die örtlichen Gegebenheiten zu berücksichtigen und beim 
Arbeiten mit dem Gerät auf Personen im Umfeld zu achten.
Das Gerät niemals unbeaufsichtigt lassen, solange das Gerät in 
Betrieb ist.
m GEFAHR

Verbrühungsgefahr durch Heißwasser! Wasserstrahl nicht 
auf Personen oder Tiere richten.
Verbrennungsgefahr durch heiße Anlagenteile! Bei Heißwas-
serbetrieb unisolierte Rohrleitungen und Schläuche nicht be-
rühren. Strahlrohr nur an den Griffschalen festhalten. Abgas-
stutzen des Durchlauferhitzers nicht berühren.
Vergiftungs- oder Verätzungsgefahr durch Reinigungsmittel! 
Hinweise auf den Reinigungsmitteln beachten. Reinigungs-
mittel für Unbefugte unzugänglich aufbewahren.

m GEFAHR

Lebensgefahr durch elektrischen Schlag! Richten Sie den Was-
serstrahl nicht auf folgende Einrichtungen:

Elektrische Geräte und Anlagen,
diese Anlage selbst,
alle stromführenden Teile im Arbeitsbereich.

m GEFAHR

Verletzungsgefahr! Der Rückstoß des Strahlrohres kann Sie 
aus dem Gleichgewicht bringen. Sie können stürzen. Das 
Strahlrohr kann umherfliegen und Personen verletzen. Siche-
ren Standplatz suchen und Pistole gut festhalten.
Den Strahl nicht auf andere oder sich selbst richten, um Klei-
dung oder Schuhwerk zu reinigen.
Verletzungsgefahr durch wegfliegende Teile! Wegfliegende 
Bruchstücke oder Gegenstände können Personen oder Tiere 
verletzen. Den Wasserstrahl nie auf zerbrechliche oder lose 
Gegenstände richten.
Unfallgefahr infolge Beschädigung! Reifen und Ventile mit ei-
nem Mindestabstand von 30 cm reinigen.

n WARNUNG

Gefahr durch gesundheitsgefährdende Stoffe! Folgende Materi-
alien nicht abspritzen, da gesundheitsgefährdende Stoffe aufge-
wirbelt werden können:

Asbesthaltige Materialien,
Materialien, die möglicherweise gesundheitsgefährdende 
Stoffe enthalten.

m GEFAHR

Verletzungsgefahr durch austretenden, eventuell heißen 
Wasserstrahl! Nur Original Kärcher-Hochdruckschläuche 
sind optimal auf die Anlage abgestimmt. Bei Verwendung an-
derer Schläuche wird keine Gewähr übernommen.
Gesundheitsgefahr durch Reinigungsmittel! Durch gegebe-
nenfalls beigemischte Reinigungsmittel besitzt das vom Ge-
rät abgegebene Wasser keine Trinkwasserqualität.
Gefahr von Gehörschäden durch Arbeiten an geräuschver-
stärkenden Teilen! In diesem Fall Gehörschutz tragen.

m GEFAHR

Verletzungsgefahr! Gerät vor Düsenwechsel ausschalten und 
Handspritzpistole betätigen, bis Gerät drucklos ist.

m GEFAHR

Verletzungsgefahr durch austretenden, eventuell heißen Was-
serstrahl!
m GEFAHR

Hochdruckschlauch vor jedem Betrieb auf Schäden prüfen. Be-
schädigten Hochdruckschlauch unverzüglich austauschen.

ACHTUNG

Beschädigungsgefahr durch Trockenlauf.

!



m GEFAHR

Verletzungsgefahr! Beim Einstellen der Druck-/Mengenregulie-
rung darauf achten, dass sich die Verschraubung des Strahlrohrs 
nicht löst.

Symbol „Motor ein“

m GEFAHR

Verbrühungsgefahr!
ACHTUNG

Heißwasserbetrieb ohne Brennstoff führt zur Beschädigung der 
Brennstoffpumpe. Vor dem Heißwasserbetrieb Brennstoffversor-
gung sicherstellen.

Symbol „Brenner ein“

R



ACHTUNG

Bei Betrieb ohne Enthärter kann der Durchlauferhitzer verkalken.

m GEFAHR

Verbrühungsgefahr durch heißes Wasser! Nach dem Betrieb mit 
Heißwasser muss das Gerät zur Abkühlung mindestens zwei Mi-
nuten mit Kaltwasser bei geöffneter Pistole betrieben werden.

n VORSICHT

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! Gewicht des Gerätes 
bei Lagerung beachten.

ACHTUNG

Abzugshebel während des Transports vor Beschädigung schüt-
zen.
n VORSICHT

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! Gewicht des Gerätes 
beim Transport beachten.







m GEFAHR

Verletzungsgefahr! Vor allen Wartungs- und Reparaturarbeiten ist der Hauptschalter auszuschalten bzw. der Cekon-Stecker auszu-
stecken.



m GEFAHR

Explosionsgefahr durch brennbare Gase! Beim Entkalken ist 
Rauchen verboten. Für gute Belüftung sorgen.
m GEFAHR

Verätzungsgefahr durch Säure! Schutzbrille und Schutzhand-
schuhe tragen.

2.
1.



m GEFAHR

Verletzungsgefahr! Vor allen Wartungs- und Reparaturarbeiten ist der Hauptschalter auszuschalten bzw. der Cekon-Stecker auszu-
stecken.







m GEFAHR

Beim Einschrauben des flexiblen Gasschlauchs am Brenner 
muss der Anschlussnippel mit einem Gabelschlüssel SW 36 ge-
gengehalten werden. Der Anschlussnippel darf sich nicht gegen-
über dem Brennergehäuse verdrehen. Die Abdichtung des Ge-
windeanschlusses ist mit DVGW-zugelassenen Dichtmitteln aus-
zuführen. Nach dem Anschließen muss die Verbindungsstelle 
mit DVGW-zugelassenem Lecksuchspray auf Dichtheit überprüft 
werden.

!





ACHTUNG

Die maximal zulässige Netzimpedanz am elektrischen An-
schlusspunkt (siehe Technische Daten) darf nicht überschritten 
werden. Bei Unklarheiten bezüglich der an Ihrem Anschluss-
punkt vorliegenden Netzimpedanz setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Energieversorgungsunternehmen in Verbindung.

m GEFAHR

Zur Vermeidung von Elektrounfällen empfehlen wir, Steckdosen 
mit vorgeschaltetem Fehlerstrom-Schutzschalter (max. 30 mA 
Nennauslöse-Stromstärke) zu benutzen.

ACHTUNG

Beschädigungsgefahr des Gerätes durch Überhitzung.

a b c d



m GEFAHR

Gefährliche elektrische Spannung! Einstellung darf nur durch 
eine Elektro-Fachkraft erfolgen.

b

c

a
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m DANGER

Pointer to immediate danger, which leads to severe injuries or 
death.
n WARNING

Pointer to a possibly dangerous situation, which can lead to se-
vere injuries or death.
n CAUTION

Pointer to a possibly dangerous situation, which can lead to minor 
injuries.
ATTENTION

Pointer to a possibly dangerous situation, which can lead to prop-
erty damage.

High-pressure jets can be dangerous if improperly 
used. The jet may not be directed at persons, animals, 

live electrical equipment or at the appliance itself.

Please follow the national rules and regulations for fluid spray 
jets of the respective country.
Please follow the national rules and regulations for accident 
prevention of the respective country. Fluid spray jets must be 
tested regularly and the results of these tests must be docu-
mented in writing.
The heating appliance of the machine is an ignition plant. All 
national laws and regulations about heating systems must 
also be followed.
If the plant is operated in rooms, then there should be ade-
quate measures for safely diverting the exhaust gases out of 
the room (smoke gas pipes without draught interceptors). 
Further, there must also be adequate supply of fresh air. 
Please follow the safety instructions which are attached to the 
used detergents (normally on the packing label).
The appliance/accessories must not be modified.



Wear protective clothing and safety goggles to protect against 
splash back containing water or dirt.

m DANGER

Risk of injury! Follow the respective safety regulations upon em-
ployment at gas stations or other dangerous areas.

ATTENTION

Only clean water may be used as high pressure medium. Impuri-
ties will lead to increased wear and tear or formation of deposits 
in the appliance and accessories.
If recycled water is used, the following limit values must not be 
exceeded.
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n WARNING

Risk of injury! Appliance, accessories, supply lines and connec-
tions must be in fault-free condition. If they are not in a perfect 
state then the appliance must not be used.

m DANGER

Danger of explosion! Do not spray flammable liquids.
m DANGER

Risk of injury! Never use the appliance without the spray lance at-
tached. Check and ensure proper fitting of the spray lance prior 
to each use. The screw connection of the spray lance must be fin-
ger-tight.
m DANGER

Risk of injury! Hold the hand spray gun and the spray pipe firmly 
with both hands.
m DANGER

Risk of injury! The trigger and safety lever may not be locked dur-
ing the operation.
m DANGER

Risk of injury! Contact Customer Service if the safety lever is 
damaged.

The operator must use the appliance correctly. When working 
with the appliance, he must consider the local conditions and pay 
due care and attention to other persons, in particular children, 
who are nearby.
Never leave the appliance unattended when it is in operation.
m DANGER

Danger of scalding by hot water! Do not direct the water jet on 
persons or animals.
Risk of burns on account of hot surfaces! Do not touch uninsu-
lated pipes and hoses when hot water operations are on. Hold 
the jet pipe only at the handles. Do not touch the exhaust holder 
of the continuous heater.
Risk of poisoning or itching on account of detergent! Follow the 
given instructions for using detergents. Store detergents safely 
and protect them against access by unauthorised persons.

m DANGER

Risk to life on account of electric shock! Do not direct the water 
jet on the following equipment:

Electrical appliances and plants, 
the unit itself, 
all electricity-carrying parts in the working area. 

m DANGER

Risk of injury! The recoil pressure of the spray lance can 
throw you off balance. You may fall. The spray lance can fly 
off and cause damage to persons. Search for a secure place 
to stand and hold the gun firmly.
The jet must not be directed at other persons or directed by 
the user at him/herself to clean clothing or footwear.
Risk of injury from parts flying off! Flying-off fragments or ob-
jects can injure people or animals. Never direct the water jet 
on fragile or loose objects.
Risk of accident on account of damage! Clean tyres and 
valves from a minimum distance of 30 cm.

n WARNING

Danger from substances that are harmful to health! Do not spray 
the following materials as they can swirl up substances that are 
harmful to health:

Materials containing asbestos,
Materials that could contain substances harmful to health.

m DANGER

Risk of injury on account of the emanating water jet that could 
be hot! Only original Kaercher high pressure hoses are opti-
mally suited for the plant. No guarantee can be given if you 
use any other hoses.
Detergents can prove to be a health hazard! If any detergents 
are added, the water let out of the plant is not of potable qual-
ity.
Risk of hearing impairment while working on noise-making 
parts! If so, wear ear plugs.

m DANGER

Risk of injury! Switch the appliance off prior to replacing nozzle 
and activate hand spray gun until device is pressureless.

m DANGER

Risk of injury on account of the emanating water jet that could be 
hot!
m DANGER

Check the high pressure hose for damage before every use. 
Please arrange for the immediate replacement of a damaged 
high pressure hose.

ATTENTION

Risk of damage on account of dry running.
!



m DANGER

Risk of injury! When adjusting the pressure/quantity regulation, 
make sure that the screw connection of the spray lance does not 
become loose.

Symbol "Engine on"

m DANGER

Scalding danger!

ATTENTION

Hot water operations without fuel will cause damage to the fuel 

pump. Ensure adequate fuel supply before starting hot water op-

erations.

Symbol "Burner on"

R



ATTENTION

There can be calcium deposits in the continuous heater if you use 

the appliance without softeners.

m DANGER

Danger of scalding by hot water. After operation with hot water, 

the device must be operated with open end handgun with cold 

water for at least two minutes.

n CAUTION

Risk of injury and damage! Note the weight of the appliance in 

case of storage.

ATTENTION

Protect the trigger from damage during transport.

n CAUTION

Risk of injury and damage! Observe the weight of the appliance 

when you transport it.







m DANGER

Risk of injury! The main switch of the vacuum cleaner is to be switched off or the Cekon plug must be unplugged while carrying out 

any repairs or maintenance jobs.



m DANGER

Risk of explosion due to combustible gases! Smoking strictly pro-

hibited during decalcification. Ensure proper ventilation.

m DANGER

Risk of chemical burns on account of acid! Wear protective glass-

es and protective gloves.

2.
1.



m DANGER

Risk of injury! The main switch of the vacuum cleaner is to be switched off or the Cekon plug must be unplugged while carrying out 

any repairs or maintenance jobs.







m DANGER

While attaching the flexible gas hose to the burner, the connec-

tion adapter must be held with an open-ended spanner SW 36. 

The connection adapter must not get twisted vis-a-vis the burner 

casing. The threaded connection should only be sealed using a 

sealant approved by DVGW. After connection, the joint must be 

checked for leaks using a DVGW-approved leak detector spray.

!





ATTENTION

The highest allowed net impedance at the electrical connection 

point (refer to technical data) is not to be exceeded. In case of 

confusion regarding the power impedance present on your con-

nection, please contact your utilities provider.

m DANGER

To avoid accidents due to electrical faults we recommend the use 

of sockets with a line-side current-limiting circuit breaker (max. 

30 mA nominal tripping current).

ATTENTION

Risk of damage to the appliance on account of over-heating.

a b c d



m DANGER

Dangerous electrical voltage! Setting may only be done by an 

electrician.

b

c

a

a
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min. max.
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